
Liebe Forsterinnen und Forster,

Weihnachten und der Jahres-
wechsel stehen unmittelbar 
bevor. Ich hoffe, dass es 
Ihnen und Ihren Angehörigen,
Freunden und Bekannten 
gelingt, ein wenig zur Ruhe 
und zur Besinnung zu kommen.
Mögen Muße und Zeit für-
einander die Hektik der 
Vorweihnachtszeit ablösen.
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495, 500, 577, 578, 579, 586, 587, 589, 590, 597, 606,
607, 669, 672.

– Flur 18 – teilweise enthalten: 
Flurstücke 327/4, 347, 432, 456, 494, 498, 541, 542,
545, 546, 576, 584, 585, 602, 605, 625, 630, 634, 667.

Die Lage des aus drei Teilbereichen bestehenden Geltungsberei-
ches des Bebauungsplanes ist der beigefügten Übersichtskarte zu
entnehmen. 
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Forst (Lausitz), den 

Dr. Jürgen Goldschmidt
Hauptamtlicher Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils

Nichtamtlicher Teil

Aus dem Rathaus

Weihnachts- und Neujahrsgrüße des Bürgermeisters der Stadt Forst (Lausitz)

Neue Öffnungszeiten des Bürgeramtes ab 01.01.2011:
Montag und Freitag 9 bis 13 Uhr
Dienstag 9 bis 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 bis 16 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr

Brandenburgische Frauenwoche 2011

Weihnachten und der bevorstehende Jahreswechsel sind
für mich auch Anlass, neben den Wünschen für eine be-
sinnliche Zeit, meinen Dank all denen auszusprechen, die
sich zum Wohle der Allgemeinheit eingebracht und damit
dazu beigetragen haben, dass man sich in unserer Stadt
wohl fühlen kann. 

Ich wünsche Ihnen auch im Namen der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung friedliche Weih-
nachtsfeiertage im Kreise Ihrer Lieben und einen guten
Übergang in das Jahr 2011.

Ihr 

Dr. Jürgen Goldschmidt

In Vorbereitung der 21. Brandenburgischen Frauenwoche im
Frühjahr 2011 hat der Beirat „Brandenburgische Frauenwoche“
unter Federführung des Frauenpolitischen Rates Land Branden-
burg e.V. für die Kernzeit vom 3. bis 13. März 2011 folgendes
Motto festgelegt:

100 Jahre Internationaler Frauentag
Spuren & Visionen

Themenschwerpunkte sind:
Eigenständige Existenzsicherung / Entgeltgleichheit
Fachkräftesicherung / Potenziale von Mädchen und jungen
Frauen / Mädchen- und frauenpolitische Infrastruktur
Frauengeschichte / Frauengesundheit und Sport u. a.

Den Hintergrund für die Wahl des Mottos und der Themen-
schwerpunkte bilden u. a. das 100. Jubiläum des Internationalen
Frauentages sowie das „Europäische Jahr der Freiwilligentätigkeit“.
Die landesweite Auftaktveranstaltung wird am 3. März 2011
stattfinden. In Forst (Lausitz) finden in jedem Jahr vielfältige
Veranstaltungen statt, die mit viel Engagement organisiert und
getragen werden. Auch für die kommende Frauenwoche sind
Vereine, Institutionen und andere Interessierte aufgerufen Ideen
und Vorschläge für Veranstaltungen einzubringen, die im Rah-
men der Brandenburgischen Frauenwoche 2011 in der Stadt an-
geboten werden könnten. Wie auch in den vergangenen Jahren

Informationen aus dem FB Bürgerservice

Bürgerberatungen im Bürgeramt 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Gerhard Heuer Sonnabend

15.01. und 29.01. 09 bis 12 Uhr
12.02. und 26.02. 09 bis 12 Uhr
12.03. und 26.03. 09 bis 12 Uhr

Die Terminvergabe für die Rentenberatung/Kontenklärung er-
folgt unter der Telefonnummer 03562 – 99855.

Fragen zur Existenzgründung und Donnerstag
Existenzsicherung 06.01. 11 bis 16 Uhr

03.02. 11 bis 16 Uhr
Die Terminvergabe für die Beratung erfolgt durch Frau Karin
Hesse unter der Telefonnummer 03563 – 97834.

Die Beratungen der Verbraucherzentrale werden nur noch in
Cottbus durchgeführt. Termine sind telefonisch unter der landes-
weiten Terminhotline 01805/004049 zu vereinbaren.
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Lfd.Nr. im Tag der Abgabe Bezeichnung der Fundsache
Fundbuch

111/2010 17.09.2010 Regenschirm, blau-rosa

112/2010 17.09.2010 Brille, silber

116/2010 22.09.2010 Reisetasche, schwarz mit Rollen

121/2010 08.10.2010 Mountainbike, grün

122/2010 14.10.2010 Samsung-Handy, Taschenlampe
Schlüsselbund

125/2010 20.10.2010 Kinder-Mountainbike, blau-weiß

126/2010 21.10.2010 28er Damenrad, weinrot

128/2010 03.11.2010 Geldbörse, pink-grün-kariert

132/2010 05.11.2010 Nokia-Handy

Weiterhin befinden sich verschiedene Schlüsselbunde, Regen-
schirme sowie Sporttaschen und Kleidungsstücke vom Neiße-
verkehr im Fundbüro. Die Abholung der Fundsachen durch
den Eigentümer kann im Fundbüro/Bürgeramt, im Rathaus,
erfolgen. Ein entsprechender Eigentumsnachweis ist zu er-
bringen und zwar durch:
– die genaue Beschreibung der Fundsache sowie Ort und

Zeitpunkt des Verlustes
– bei Fahrrädern die Fahrradnummer 
– bei Handys die Gerätenummer (IMEI-Nummer des Her-

stellers)
– bei Schlüsseln ein Zweitschlüssel zum Vergleich

Informationen vom Fundbüro
Folgende Fundsachen wurden in der Zeit vom 15.09.2010 bis
20.11.2010 im Fundbüro abgegeben:

In der Ausführung befinden sich:

Straßen-, Kanal- und Leitungsbau in Keune
Die Bauleistungen in der Straße Am Busch konnten Anfang Ok-
tober fertiggestellt werden.
Die Arbeiten in der W.-A.-Mozart-Straße und im Cäcilienweg
stehen kurz dem Abschluss.
In der Märkischen Straße wurde im Oktober mit den Bauleistun-
gen am Schmutzwasserkanal begonnen. Die Leistungen erfolgen
bei laufender Grundwasserabsenkung und gehen deshalb nur
langsam voran.  

Robert-Koch-Straße 
Wegen der Probleme mit dem erhöhten Grundwasserstand steht
das Bauvorhaben immer noch in Verzug. 
Aufgrund der Witterung, damit verbunden schlechter Tragfähig-
keit des Untergrundes verzögern sich nun mehr auch, die für No-
vember geplanten Straßenbauarbeiten. Der Fachbereich hofft,
dass es in diesem Jahr zu mindestens zum geplanten Decken-
schluss im Abschnitt zwischen dem Pumpwerk und der Zufahrt
zur Rettungswache kommt. Wegen des enormen Bauverzugs
wird jedoch der Straßenabschnitt bis zur Ziegelstraße in diesem
Jahr nicht fertig. Es gibt Überlegungen, in diesem Straßenab-
schnitt schrittweise (1 Kanalhaltung) weiterzuarbeiten, um die
Belastungen für die Anlieger zu reduzieren. 

Grüner Weg/Schwalbenstraße
Der Schmutzwasserkanalbau im Grünen Weg befindet sich we-
gen schwieriger Wasserhaltung im leichten Bauverzug. Ziel ist,
die Schmutzwasserfreispiegelleitung Grüner Weg weitestgehend
2010 fertigzustellen (witterungsabhängig) und die Schottertrag-
schicht für die neue Straße herzustellen, um über den Winter die
Befahrbarkeit für den Anliegerverkehr gewährleisten zu können.

Parkplatz und Grünanlage Steinstraße,  2. Bauabschnitt
Mit den Bauarbeiten zur Komplettierung des Parkplatzes wurde
Ende Oktober begonnen. Während der Bauzeit bleibt der bereits
im Jahr 2009 hergestellte Teilbereich weiterhin in Nutzung.

Radweg am Mühlgraben
Die Bauarbeiten werden durch die baubegleitende Munitionsber-
gungssuche beeinflusst. Gegenwärtig wird der Durchlass des
Lohmühlgrabens für den Bau des Radweges hergestellt. Die vor-
bereitenden Arbeiten (seitliche Stützwand zum Mühlgraben und
Einbau der Schottertragschicht) für den späteren Bau des Rad-
weges werden gegenwärtig durchgeführt.

Freiflächengestaltung Mühlenstraße / Elisabethstraße
Mit den Bauarbeiten wurde begonnen.

Freiflächengestaltung Gubener Str. 4-6 (gegenüber Volksbank)
Aufgrund der noch nicht fertiggestellten seitlichen Fassade (frei-
gelegter Giebel des Nachbarhauses nach Abbruch der Gebäude
Gubener Straße 4-6) konnte mit den Landschaftsbauarbeiten
noch nicht begonnen werden.

Kreisverkehr Am Wasserturm
Entsprechend Mitteilung aus den Bauberatungen erfolgen die
Bauarbeiten wieder planmäßig und termingerecht. In Abhängig-
keit von der Witterung ist vorgesehen, die Befahrbarkeit der Bau-
stelle stadtauswärts zum 01.12.2010 wieder herzustellen.

In Ausschreibung befinden sich folgende Baumaßnahmen, die
Anfang 2011 beginnen sollen:
- Straßen-, Kanal- und Leitungsbau Inselstraße / Heinrich-Heine-

Straße
- Straßen-, Kanal- und Leitungsbau Karlstraße
- Straßen-, Kanal- und Leitungsbau Heinsiusstraße

Aus dem Fachbereich Bauen 
sind folgende Baumaßnahmen hervorzuheben:

werden die Veranstaltungen seitens der Stadt Forst (Lausitz) zu-
sammengetragen, ggf. koordiniert und in einer Veranstaltungsüber-
sicht veröffentlicht.
Gern können Vereine, Institutionen und andere Interessierte,
die an einer gemeinsamen Ideenfindung und Veranstaltungs-
übersicht interessiert sind, mit der Stadt Forst (Lausitz) in
Kontakt treten. Bitte wenden Sie sich dazu bis 21.01.2011 an
die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Forst (Lausitz)

Susanne Joel, 
Rathaus der Stadt Forst (Lausitz), 
Promenade 9, Raum 319, Telefon 03562 989-102
oder email: s . joel@forst- lausi tz .de

Dem Verborgenen auf der Spur – Bitte um Mithilfe

Stadtgeschichte spiegelt sich in amtlichen Akten und Urkun-
den, aber auch in vielen historischen Dokumenten aus privatem
Besitz wieder. Daher sucht das Stadtarchiv Forst (Lausitz) auch
Unterlagen aus Privatbesitz, die einen Bezug zur Geschichte
der Stadt Forst und zu der ihrer Bewohner, Vereine, Firmen
usw. haben. Diese Unterlagen können Zeitungen, Bücher, Bild-
material, Karten, Zeichnungen usw. sein. Vielleicht „schlum-
mern“ solche Dinge auch noch in Ihren Schubladen, Kellern
oder Dachböden? Wenn Sie sie nicht mehr benötigen, können
Sie diese gerne dem Stadtarchiv anbieten.
Sie erreichen uns dienstags und donnerstags zu den üblichen
Sprechzeiten. Außerhalb der Sprechzeiten bitten wir um eine
kurze Terminabsprache. Für Ihre Unterstützung bedankt sich
das Stadtarchiv Forst (Lausitz).
Rathaus, Stadtarchiv, Promenade 9, Zi. 217 in 03149 Forst (Lausitz)

Telefon: 03562 989-114 oder –139, Fax: 03562 7460; 
E-Mail: <j.klussmann@forst-lausitz.de>
oder <m.stadelmeyer@forst-lausitz.de>
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Jahreskalender 2011 
für die Stadtverordnetenversammlung und deren Ausschüsse 

I. Halbjahr II. Halbjahr

Stadtverordnetenversammlung: 26.01.2011 (Mittw.) 23.09.2011
18.03.2011 02.12.2011
20.05.2011
01.07.2011

Haupt- und Wirtschaftsausschuss: 12.01.2011 07.09.2011
09.02.2011 19.10.2011
02.03.2011 16.11.2011
06.04.2011
04.05.2011
15.06.2011

Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung: 10.01.2011 05.09.2011
07.02.2011 17.10.2011
14.02.2011 14.11.2011
28.02.2011
04.04.2011
02.05.2011
14.06.2011 (Dienstag)

Ausschuss für Bau und Planung: 06.01.2011 01.09.2011
17.02.2011 29.09.2011 (bei Bedarf)
03.03.2011 20.10.2011
07.04.2011 10.11.2011
05.05.2011 08.12.2011 (bei Bedarf)
09.06.2011

Ausschuss für Kultur, Bildung und Soziales: 05.01.2011 (Mittwoch) 29.08.2011
21.02.2011 24.10.2011
11.04.2011 15.11.2011 (Dienstag)

Sanierungsbeirat: 18.01.2011 30.08.2011
01.03.2011 18.10.2011
12.04.2011 08.11.2011
07.06.2011

„Machen Sie Ihrer Bibliothek ein Geschenk“
Aufruf zu einer Gutscheinaktion für Bibliotheken

Öffentliche Bibliotheken gehören zu den am häufigsten frequen-
tierten Einrichtungen einer Stadt. Sie stellen den Bürgern der
Stadt und des Umlandes Belletristik, Sach- und Fachbücher, Kin-
derbücher, Tonträger, Hörbücher, DVD, Gesellschaftsspiele, Zei-
tungen und Zeitschriften zur Nutzung kostenfrei zur Verfügung.
Sie sind Kulturinstitution und Bildungseinrichtung zugleich.
„Machen Sie Ihrer Bibliothek ein Geschenk“ ist ein Aufruf der
ekz.bibliotheksservice GmbH als größter Dienstleister für Biblio-
theken in Deutschland und Initiator des Aufrufes zur Gutsch-
einaktion für die Bibliotheken. 
Nahezu jede Bibliothek kauft Medien, Möbel oder andere Dienst-
leistungen bei der ekz.bibliotheksservice GmbH ein.
Kunden und Besucher haben die Möglichkeit, mit dem Kauf ei-
nes Gutscheins das Bibliotheksangebot ihrer Bibliothek attraktiv
und aktuell zu halten. Jeder Betrag hilft und leistet einen Beitrag
zur Erhaltung und Verbesserung der Bildungsqualität in der
Stadt.
Auch die Forster Stadtbibliothek ist Kunde der ekz.bibliotheks-
service GmbH.

Die eingehenden Beträge aus
der Gutscheinaktion für unsere
Stadtbibliothek werden auf
einem separaten Kundenkonto
gesammelt, von dem die Bi-
bliothek dann – ohne Abzüge
– direkt bei der ekz einkaufen
kann. 
Die Überweisungsträger dazu
und weitere Informationen
erteilt die Stadtbibliothek
Forst (Lausitz), Frau Dockter. 

Bei einem Besuch der
Stadtbibliothek können die
vielfältigen Angebote ge-
nutzt werden – und viel-
leicht machen Sie der Bi-
bliothek ein Geschenk in
Form eines Gutscheins.
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Wichtiger Hinweis des Landkreises Spree-Neiße
gilt auch für die Stadt Forst (Lausitz)

Grünabfälle, Kompostierung und das 
Verbot zum Verbrennen von Grünabfällen im Freien
Im Land Brandenburg ist das Verbrennen von pflanzlichen Ab-
fällen im Freien verboten. Die den älteren Bürgern noch bekann-
ten Regelungen mit den festgelegten Verbrennungszeiträumen
und Verbrennungszeiten wurden abgeschafft.
Alljährlich im Frühling und Herbst sind dennoch immer wieder
weithin sicht- und riechbare Feuer festzustellen. Reste der letzten
Strauchschnittaktion, Gras und Laub werden auf diese Weise ent-
sorgt. Dabei werden umweltschädliche Gase freigesetzt und
durch die starke Rauchentwicklung wird zudem auch die Nach-
barschaft stark belastet und belästigt. Auch werden durch das
Verbrennen in nicht unerheblichen Maß Kleintiere getötet, die
sich in den aufgeschichteten Grünschnitthaufen sehr schnell ein-
nisten. Gartenabfälle, wie Rasenschnitt, frischer Baum- und
Strauchschnitt und Laub, dürfen grundsätzlich nicht verbrannt
werden. Es liegt eine Beseitigungspflicht von Abfällen vor, die
nach 27 Abs. 1 Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz nur in zu-
gelassenen Anlagen erfolgen darf.
Es ist ein Irrtum, diese Beseitigung von Abfall mit dem so ge-
nannten „Kleinen Feuer“ (Größe von 1 m2) gleichzusetzen. Diese
Feuer dürfen nur mit naturbelassenem und trocknem Holz betrie-
ben werden. Ihnen wird ein Nutz- oder Unterhaltungszweck, wie
z. B. der Betreibung von Kochstellen, Gartenpartys oder geselli-
gen Lagerfeuern, zugeordnet und nur dafür sind sie gestattet.
Diese Regelung auf Feuer mit pflanzlichen Abfällen auszulegen,
wird mit einem Verwarn- oder Bußgeld geahndet. Entspre-
chende Kontrollen werden von der zuständigen Behörde
durchgeführt!

Kompostieren bringt Vorteile, 
erspart Ärger und schont die Umwelt!

Grünabfälle sind verwertbar, denn durch die Kompostierung und
Verwertung des Kompostes können die enthaltenen Nährstoffe
wieder genutzt werden. Ökologische Gartenbewirtschaftung be-
inhaltet, dass pflanzliche Abfälle kompostiert werden. Wer dies
im eigenen Garten machen kann, wird den Kompost als Boden-
verbesserungsmittel und eventuell geschreddertes Holzmaterial
und Laub zum Abdecken der Beete verwenden. Kann die Ver-
wertung von pflanzlichen Abfällen nicht im eigenen Garten statt-
finden, können diese dem Landkreis Spree-Neiße zur Verwer-
tung kostenpflichtig überlassen werden. Hierfür steht den Bür-
gern folgender Recyclinghof zur Verfügung:
03149 Forst (Lausitz), Zur Deponie 1       Telefon: (035695) 9040
Januar – Dezember: Montag bis Freitag, 08:00 - 16:00 Uhr

Samstag, 08:00 - 13:00 Uhr
Die Nutzung der Restmülltonne steht zusätzlich jedem Bürger
frei! Doris Holtz, Fachbereichsleiterin Umwelt

des Landkreises Spree-Neiße
Pressestelle Landkreis Spree-Neiße

„Die Cortinas – 
Aus Forst in die Welt und wieder zurück“ 

heißt das Buch 
des Forster 

Artistenehepaares 
Editha und Manfred

Mudlack.

Am 4. Oktober 2010
wurde das Buch, 
dass das Leben 

des Künstlerehepaares 
auf 

eindrucksvolle Weise
erzählt, 

in der Sparkasse 
Spree-Neiße 
präsentiert.

Sonstiges

Im Archiv ver-
schwundener Orte,
in 03149 Forst, OT
Horno, An der Dor-
faue 9, ist ab sofort
ein populärwissen-
schaftlicher Begleit-
band, ein mit vielen
Bildern ausgestatte-
tes Nachschlage-
werk zur Ausstel-
lung käuflich zu er-
werben.

Tel. (03562) 69 48 36

Öffnungszeiten:

Informationen zur  Forster Stadtbibliothek:

Die Stadtbibliothek Forst (Lausitz), in der Hermannstraße 5, ver-
fügt über 26.000 Medien. Täglich besuchen durchschnittlich 147
Kunden die Bibliothek. Mit den 43.652 Besuchern im Jahr 2009
ist sie im Vergleich der städtischen Einrichtungen der Stadt Forst
(Lausitz) die von den Bürgern am intensivsten genutzte Stätte.
Die Forster Stadtbibliothek ist montags bis freitags von 9:00 Uhr
bis 18:30 Uhr und am Sonnabend von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
geöffnet. Die Ausleihzeit beträgt bei DVD 3 Tage, bei allen an-
deren Medien 3 Wochen und ist kostenfrei. 
Ab dem Alter von 6 Jahren kann jedermann sich als Nutzer ein-

tragen lassen und nach seinen Wünschen aus  den aktuellen Me-
dienbeständen wählen und entleihen.
Jedes Jahr steigt die Zahl der Neuerscheinungen auf dem deut-
schen Buchmarkt. Neue Themen, neue Autoren und die steigende
Bedeutung der Leseförderung für Kinder machen es für die Bi-
bliotheken nicht leichter, mit dem zur Verfügung    stehenden
Budget eine Auswahl zu treffen.

Für Ihre Fragen zur Forster Stadtbibliothek und zur Gut-
scheinaktion steht die Leiterin der Stadtbibliothek Frau
Dockter telefonisch unter 989 380 oder vor Ort in der Biblio-
thek, Hermannstr. 5, gern zur Verfügung.

Begleitband 
für das 

„Archiv verschwundener Orte“ 
erschienen

Dienstag – Donnerstag:  10:00-17:00 Uhr
Freitag – Sonntag: 14:00-17:00 Uhr

Das Archiv verschwundener Orte (AVO) ist in der Zeit vom 24.
bis 26.12.2010 sowie am  31.12.2010 und 01.01.2011 nicht
geöffnet.
Weitere Informationen zum Archiv verschwundener Orte sind
unter  www.verschwundene-orte.de zu finden.



machen wollten. Die Freiwilligenagentur versucht stets, für jeden
Interessenten die passende Aufgabe zu finden, in einer Kita, ei-
nem Jugendklub, einem Pflegeheim oder in einem Projekt. Hat
dies geklappt, kommt es zu einer schriftlichen Vereinbarung über
Art, Umfang und rechtliche Bedingungen der Tätigkeit. Manche
Einrichtung zahlt den Ehrenamtlichen eine Aufwandsentschädi-
gung. „Doch wichtiger ist, dass jene, um die wir uns kümmern,
zufrieden sind“, meint Eveline Streuber.

Heike Pfennig, Projektleiterin VS SPN e.V.

„Markt der Möglichkeiten“ Forst – bitte umblättern!
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Vereine Tierschutzverein e.V. Forst 
Unseren laufend aktualisierten 

Bestand an Tieren finden Sie unter
www.mulkni tz .com/agal lery.php

Tierschutzverein e.V. Forst   •   Am Pferdegarten 06, Forst
Sprechzeiten: 
Do 15.00 - 18.00 Uhr

Bitte engagieren Sie sich für den Erhalt des Tierasylheims durch:
• Spenden für das Tierheim • Futterspenden

• Patenschaften für die Tiere
Sie wählen die Spendenhöhe und -dauer nach Ihren Wünschen aus.

Unser Anjuk, ein sehr schöner Huskyrüde,  ca. 4 Jahre,
ist ein dominanter Hund. Er benötigt daher sportlich 

aktive Besitzer und dankt ihnen mit großer Zuwendung.

Tierschutzverein e.V. Forst und Umgebung

Unsere 
Spendenkonten:
Sparkasse Spree-Neiße Kto. 340 210 0281    BLZ 180 500 00
Volksbank Spree-Neiße Kto. 20 32 996          BLZ 180 927 44

Ansprechpartner:   
Renate Behrendt / 
Karen Schulze,    Tel.: 0151-116 770 07
Angelika Noack,  Tel.: 0152-020 640 00
Ulrich Brink,       Tel.: 66 42 45

Für einen guten Zweck
Sparkasse Spree-Neiße schüttet Spendenbeträge 

an gemeinnützige Vereine aus
In feierlicher Atmo-
sphäre übergab der
Direktor der Spar-
kasse Spree-Neiße,
Reinhard Lehmann
(im Foto rechts), am
06.10.2010 in der
Forster Geschäfts-
stelle Cottbuser Stra-
ße den PS-Lotterie-
Zweckertrag an gem-
einnützige Vereine
aus Forst und Umge-
bung. Zwei Forster
Vereine und eine
Einrichtung haben
Unterstützungen zwi-
schen 1800 und 2500
Euro erhalten. Der
SV Alemania Forst
e.V. nutzt die Unter-
stützung in Höhe von
1800 Euro zur Be-
schaffung neuer

Wettkampfkleidung. Der 1. Billiard Club Noßdorf wird die Un-
terstützung in Höhe von 2500 Euro in neue Vereinsräume inves-
tieren. Die Kita Fröbel wird mit 1800 Euro zum Erwerb von
Spielsachen unterstützt.

Vom Gefühl, gebraucht zu werden
Die Freiwilligenagentur „Miteinander“ beging im Oktober ihr
5-jähriges Bestehen. Sie arbeitet in Trägerschaft der Volkssolida-
rität SPN e. V. und wird vom Landkreis SPN und der Stadt Forst
(Lausitz) gefördert. Die Freiwilligenagentur versteht sich als eine
Brücke zwischen Einrichtungen/Vereinen die Ehrenamtliche su-
chen und Menschen, die sich engagieren möchten. Interessierte
finden bei Ihr Informationen zu ca.70 Einsatzstellen in Forst und
im Landkreis SPN. 
Eine Einsatzstelle ist zum Beispiel das Evangelische Senioren-
zentrum „Friedenshaus“ in Forst. Rätselhaftes ereignet sich dort
donnerstags von 14-16 Uhr: Am Tisch sitzen etwa zehn betagte
Damen, die bei Kaffee und Kuchen angestrengt und zugleich
vergnügt herumrätseln. Welches Wetter droht angeblich bei
Abendrot? Welches Hausmittel hilft gegen Schluckauf? Wer die
Antwort weiß, darf ein wenig stolz sein – die anderen in der
Raterunde können sich plötzlich erinnern oder haben wieder mal
etwas dazu gelernt. Das Ganze ist Jogging für die Grauen Zellen
und zählt zu den alltäglichen Übungen in Seniorenheimen. 
Hier in Forst stellt Eveline Streuber (Foto rechts: Bildmitte) die
Fragen und wälzt dazu vor jeder Rätselstunde dicke Lexika oder
Rätselbücher. Seit vier Jahren wirkt die 68-jährige, die nach ei-
nem langen Berufsleben als Optikerin im Ruhestand ist, als eh-
renamtliche „Ratefee“ und wird stets sehnsüchtig erwartet. „Haus
und Garten sind mir einfach zu wenig“, sagt sie. „Die Rätselrun-
de macht sehr viel Spaß.“ Besonders schön sei das Gefühl, auch
im Alter noch gebraucht zu werden. Dafür danke sie vor allem
der Freiwilligenagentur „Miteinander“, die ihr dieses Ehrenamt
vermittelt habe. 
Rund 50 aktive Freiwillige aus unterschiedlichen Berufen sind
derzeit in der Kartei „vermittelt/aktiv“ verzeichnet, darunter viele
Langzeitarbeitslose. Die meisten kommen von selbst, weil ihnen
zu Hause „die Decke auf den Kopf“ fällt und sie sich nützlich
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GRATULATIONEN        ab 9. OKTOBER

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit
feierte am 19. Oktober das Ehepaar

Helga und Karl-Heinz Kunde
und am 21. Oktober das Ehepaar

Melitta und Helmut Peter
Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feierte am 21. Oktober im OT Briesnig das Ehepaar

Erika und Siegfried Kasper
und am 29. 10. im OT Mulknitz das Ehepaar

Erika und Siegmund Forth
sowie am 5. November im OT Bohrau das Ehepaar

Rosemarie und Gerhard Lehmann
Den Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche !

9. Oktober
Frieda Lehmann zum 94.
Isolde Priemel zum 70.
Hildegard Schulze zum 96.

10. Oktober
Angelika Meißner zum 70.

11. Oktober
Eckehard Kaudyk zum 70.

12. Oktober
Gisela Britze
OT Bohrau zum 80.
Horst Burchardt zum 80.
Erika Lehmann zum 90.
Else Schuster zum 90.

13. Oktober
Hans Behnisch zum 70.
Emil Munzinger zum 80.
Wolfgang Niendorf zum 75.
Elfriede Praus zum 80.
Karola Schüttke zum 70.
Klemens Trenkenschuh zum 70.

14. Oktober
Irmgard Göhler
OT Groß Jamno zum 75.
Dieter Katzula zum 75.

15. Oktober
Gertraud Merting zum 85.
Gertraude Noack zum 85.
Dieter Nothnick zum 80.

16. Oktober
Gerhard Lehmann zum 70.

17. Oktober
Jochen Krause
OT Bohrau zum 70.
Horst Kurzer zum 70.

19. Oktober
Horst Kunze
OT Groß Jamno zum 75.

20. Oktober
Gisela Raak zum 80.

21. Oktober
Klaus Konnick zum 75.

22. Oktober
Herta Buder zum 95.
Klaus Jurisch zum 70.
Ingrid Peter
OT Briesnig zum 70.

23. Oktober
Horst Döring
OT Naundorf zum 75.

24. Oktober
Ingo Erdmann
OT Horno zum 75.
Paul Gründer zum 75.
Edeltraud Stein zum 80.

25. Oktober
Helga Hergert zum 70.
Brigitte Meinke zum 70.

26. Oktober
Leonhard Klintzsch zum 80.
Ruth Püschel zum 75.
Anneliese Winkler zum 75.

„Markt der Möglichkeiten“ 
Einsatzstellen für bürgerschaftliches Engagement 

in der Stadt Forst (Lausitz)
• Unterstützung für Senioren – Strickgruppe gesucht!

Einsatzstelle: Schüler- und Freizeitzentrum Forst
• Älteren Menschen Nähe und Wärme schenken! Betreuungs-

arbeit, Besuchsdienst für Senioren gesucht
Einsatzstellen: Volkssolidarität SPN Sozialdienste gGmbH

(kleine Aufwandsentschädigung ist möglich)
Betreuungsprojekte – Pflegedienst Wunderlich
(kleine Aufwandsentschädigung ist möglich)
Betreuungsverein Lebenshilfe Brandenburg e.V.

• Unterstützung von Betreuungsangeboten für Kinder und Ju-
gendliche mit Beeinträchtigungen gesucht (erw. Führungszeugnis)
– Angebote: Malen, Kunst, Computer, Musik, Sport und Tanzen
Einsatzstelle:  Wichern Schule – Samariteranstalten

(Auslagenerstattung, Fortbildung)
• Unterstützung von Betreuungsangeboten in Pflegeheimen

Einsatzstellen: Evangelisches Seniorenzentrum „Friedenshaus“,
Pflegeheim „Am Haag“, Tagespflege „Spät-
herbst“, „Wohngruppen am Stadtpark Forst“

• Paten für junge Familien gesucht (Begleitung/Entlastung)
Einsatzstelle:  Netzwerk gesunde Kinder (PGW – Diakonische

Dienste gGmbH) (erw. Führungszeugnis)
• „Lesepaten“ gesucht – Lesen für und mit Kindern 

Einsatzstelle:  Kindertagesstätten / Kindertagespflege
(erweitertes Führungszeugnis)

• Hausmeister – Hilfsdienste gesucht 
Einsatzstelle:  Wichernschule – Kindertagesstätten/ Kindertages-

pflege (erw. Führungszeugnis)
• Gartenpflege – Hilfe gesucht

Einsatzstelle:  Gartenverein „Flora“ (Pflege ungenutzter Gärten)
• Unterstützung bei täglichen Betreuungsaufgaben für Men-

schen mit Beeinträchtigungen
Einsatzstellen: Behindertenwerkstatt (BWS) Forst, Kursana und

unBehindert leben e.V.
• Betreuung und Absicherung von Veranstaltungen, u. a. auch

Absicherung der Essenversorgung, Fahrdienste, Aufbauhilfe
Einsatzstellen: DRK / SEG und  Stadt Forst (Weihnachtsmarkt)

• Unterstützung bei der Beratung und Seelsorge der Evangeli-
schen und Katholischer Kirche
Einsatzstelle: Telefon-Seelsorge Cottbus

• Begleitung von psychisch beeinträchtigten Menschen – 
Näharbeiten, Sport- und Musikangebote und Bewegung
Einsatzstelle:  Kontakt und Beratungsstelle – Caritas

• Gestaltung von unterschiedlichen Freizeitangeboten für
Suchtkranke; Einsatzstelle: Rosenhaus „Miteinander“

• Technisches Verständnis gefragt: Betreuer für Katastrophen-
schutz-Anhänger (Sanitätsmaterial) gesucht, Technikbetreuung
der Fahrzeuge, Kontrolle/Absicherung der Ausstattung des An-
hängers, Aufbauhilfe und Technikbetreuung bei Veranstaltungen
Einsatzstelle:  DRK / Bereitschaft

• Verantwortung gefragt! Vorstände von Vereinen suchen
Verstärkung
Einsatzstellen: Behindertenvereinigung Forst (Lausitz) e.V.

Volkssolidarität SPN e. V. – Ortsgruppen
• Schülerfreizeiten mitgestalten und unterstützen

Einsatzstelle:  Schülerfreizeitzentrum Forst 
(erweitertes Führungszeugnis)

• Unterstützung für die Gartenpflege und Reparatur von Spiel-
zeug; Einsatzstellen: Kindertagesstätten

(erweitertes Führungszeugnis)
• Unterstützung bei Beratungsangeboten zum Thema Miete

Einsatzstelle:  Mieterbund Forst e. V.

Schenken Sie anderen Menschen Zeit!
Freiwilligenagentur „Miteinander“
Gubener Str. 10 Telefon: 03562 – 69 11 11
03149 Forst (Lausitz) Fax: 03562 – 69 11 12
Öffnungszeiten: Mo/Mi: 9.00 – 15.30 Uhr und DiI/Do: 9.30 – 17.00 Uhr
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bis 10. DEZEMBER 2010GRATULATIONEN

Allen  
Jubilaren

(auch nachträglich)
die besten

Wünsche! 
Ihr Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Stadt Forst (Lausitz) gratuliert ihren Jubilaren an dieser Stelle gern
zu ihren Ehrentagen. Daran möchten wir auch in Zukunft festhalten. 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Bürgerinnen und
Bürger, die diese Geste generell nicht wünschen oder nicht öffentlich
wünschen, uns dies mitteilen sollten. 
Bitte wenden Sie sich an das Bürgeramt, � 989-530, oder an das
Forster Bürgertelefon 989-289.

1. Dezember
Irene Göbel zum 75.
Ursula Haupt zum 70.
Fritz Herzberg zum 80.
Hans Neumann zum 85.
Rosemarie Nitschke zum 70.
Siegfried Sallan zum 75.
Gerda Taubert zum 75.
Uwe Wegener zum 75.

2. Dezember
Elvira Goerlitz zum 75.

3. Dezember
Dieter Bogat zum 70.

4. Dezember
Wolfgang Grüger zum 70.
Siegfried Schneider zum 70.

5. Dezember
Heinz Geidel zum 75.
Gerda Gohrenz zum 80.
Helmut Otto zum 75.

6. Dezember
Irene Grunow zum 85.

7. Dezember
Käthe Bronner zum 92.
Ingeborg Gerke zum 75.
Klara Kitzing zum 98.
Ruth Peschke zum 85.
Dora Tischler zum 91.

8. Dezember
Günter Buttermann zum 70.
Manfred Hentschel zum 75.
Lieselotte Kathen zum 75.

9. Dezember
Brigitte Mischke zum 70.
Marie Pusch zum 97.
Herbert Richter zum 90.

10. Dezember
Christa Simmank zum 75.

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit
feierte am 14. November im OT Groß Bademeusel 
das Ehepaar

Elfriede und Waldemar Herrmann
und am 16. November im OT Bohrau das Ehepaar

Gerda und Günther Großmann
Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feierte am 26. November das Ehepaar

Isolde und Günter Janetzko
Den Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche !

19. November
Ingeborg Malke zum 80.
Erika Wicht zum 91.

20. November
Irene Forth zum 75.
Erika Gründer zum 80.
Manfred Mielisch zum 85.
Lieselotte Mudrack zum 90.

21. November
Ursula Ferdinand zum 70.

22. November
Anni Krautz zum 90.
Siegfried Lehmann
OT Sacro zum 75.
Friedrich Schurmann zum 91.

23. November
Bernd Fabian zum 70.

24. November
Horst Juretko zum 70.
Hannelore Schneider zum 75.

25. November
Annemarie Scharobe zum 70.

26. November
Gerda Klaue zum 91.
Wolfgang Neumann zum 75.
Annemarie Worrich zum 70.

27. November
Hans Reimann zum 80.
Richard Serb zum 80.

28. November
Kurt Höhna zum 70.

30. November
Brigitte Handreck zum 75.
Heinz Peschmann zum 75.

27. Oktober
Waltraud Krug zum 70.
Herta Simmank zum 94.
Inge Witzlau zum 70.

28. Oktober
Rita Schult zum 70.

29. Oktober
Hans-Joachim Rubin zum 70.

30. Oktober
Else Bartsch zum 99.
Wilfried Bulick zum 70.
Annemarie Rother zum 75.

31. Oktober
Dora Stiller zum 99.
Karl Zajons zum 80.

1. November
Eberhard Erler zum 70.
Therese Friesen
OT Naundorf zum 80.

3. November
Siegfried Otto zum 75.

4. November
Horst Jurchen zum 75.
Jürgen Koch zum 70.
Falk Leckebusch zum 70.
Ingeborg Schmiedeke zum 75.
Hubert Starzonek zum 75.

5. November
Ursula Fabian zum 75.
Valentina Keller
OT Sacro zum 70.
Paul Noack
OT Horno zum 85.
Wolfgang Vogt zum 75.

7. November
Manfred Schulze zum 70.

8. November
Ingeborg Gründler zum 80.
Kurt Zuckermann zum 80.

9. November
Hildegard Pawlowski zum 80.
Karin Przysiecki zum 70.
Elfriede Rubin zum 70.

10. November
Günter Heinze zum 80.
Elsbeth Scholz zum 90.

12. November
Gerhard Altkrüger
OT Horno zum 80.
Lieselotte Hammer zum 85.
Erwin Janke zum 85.
Marianne Krumsdorf zum 85.
Rosemarie Suckow zum 80.
Sigrid Zech zum 75.

13. November
Klaus Borisch Forst (Lausitz)
13.11.1940 70.

14. November
Edith Bittrich zum 70.
Wolfgang Köhler zum 80.
Alexander Lehmann zum 70.
Lydia Waschek zum 70.

15. November
Willy Juhr zum 98.
Siegfried Winter zum 75.

17. November
Erwin Boll zum 70.
Eberhard Klinke zum 85.
Georg-Dieter Kube zum 75.

18. November
Gottfried Schlauß zum 91.
Julia Stark zum 85.



Nichts ist wohl schöner als die Vorfreude auf das Weihnachts-
fest! Und deshalb wird es auch in diesem Jahr einen Weihnachts-
markt in unserer Stadt rund um die Stadtkirche St. Nikolai geben.
Noch bis 12. Dezember kann man hier „Weihnachtsduft“ schnup-
pern, die eine oder andere weihnachtlich-kulinarische Köstlich-
keit verschmausen oder kleine Geschenke kaufen. 
Auch in diesem Jahr wird den Forstern und Gästen an allen Ta-
gen ein umfangreiches buntes Programm auf der Weihnachts-
markt-Bühne geboten. Der tägliche Besuch des Weihnachtsman-
nes, der beliebte Streichelzoo, lodernde Weihnachtsfeuer und
vieles mehr werden das Angebot auf dem Weihnachtsmarkt be-
reichern. Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf dem Forster
Weihnachtsmarkt!

»Deutsch- Polnische Begegnungen im Advent«
10 Jahre Städtepartnerschaft Brody, Lubsko, Forst (Lausitz)

Freitag, 10. Dezember – ab 14:00 Uhr Weihnachtsmusik; 15:00
Uhr Programm der Kita »Friedrich Fröbel«; 15:30 Uhr Der
Weihnachtsmann kommt; 15:45 Uhr Kinder der Hortes »Sonnen-
stadt«, GS Nordstadt, mit Liedern, Geschichten und Gedichten
zum Advent; 16:30 Uhr Kindershow mit Pommes und Fritz;
17:00 Uhr Stadtkirche St. Nikolai: Weihnachtsbasteln u.v.m.;
18:00 Uhr 1. Forster Frauenchor;  18:30 Uhr Glühweinparty mit
den Saspower Dixieland Stompers
Samstag, 11. Dezember – ab 14:00 Uhr
Weihnachtsmusik; 14:30 Uhr Bühne: An-
schnitt des großen Weihnachtsstollens
(Bürgermeister Dr. Jürgen Goldschmidt
und Forster Bäckermeister), dabei der
Weihnachtsmann mit Geschenken für die
kleinen Besucher; 15:00 Uhr Deutsche und
polnische Kinder singen und tanzen im
Advent«; 15:30 Uhr Der Weihnachtsmann
kommt; 16:00 Uhr »Die Tanzmäuse“ der
Kita Kinderland & Gesangssternchen Mi-
chelle; 16:00 Uhr Stadtkirche St. Nikolai:
Weihnachtsbasteln u.v.m.; danach Lich-
terumzug (bitte Lampions mitbringen!),
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Im Trauerfall an Ihrer Seite

Bartsch und Pfeiffer

BESTATTUNGEN
GmbH

24h�

Ihre Trauerberaterin vor Ort:

Elke Hartwich
Mo.–Fr.  07:30–16:00 Uhr  

oder auf  Wunsch jederzeit 
kostenfreie Hausbesuche
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Forst (Lausitz)
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Bürgertelefon

WIR sind 
für SIE da!

Die nächste
Ausgabe 
(1/2011)

des
Amtsblattes

für die
Stadt Forst
(Lausitz) 
(Rathaus-
fenster)
erscheint 

am Freitag,
dem 4. Fe-
bruar 2011.

Redaktions-
schluss ist

am Montag,
dem 17. Ja-
nuar 2011.

Forst, Alexanderstraße 11
� Tag und Nacht (0 35 62) 64 81
Döbern, Schäferstraße 1
� Tag und Nacht (03 56 00) 33 08 30

Bestattungshaus Forst
D. Menzel GmbH

Anzeigen

Neujahrskonzert der Stadt Forst (Lausitz) 
und der Evangelischen Kirchengemeinde:

Sax & more am 1. Januar 2011 um 17:00 Uhr
in der Stadtkirche St. Nikolai

Erleben Sie ein Neujahrskonzert mit den größten Welthits aus
Pop, Classic, Musical, sakraler Musik und den schönsten Balla-
den. Saxophonistin Kathrin Eipert und Pianist und Sänger Gun-
ter Ecke lassen den Zuhörer stimmungsvoll in die Tiefen ihrer
Musik eintauchen. Kathrin Eipert spielt ihr Saxophon mit abso-
lutem Können, mit Charme und perfekter Ausstrahlung. Pianist
und Bariton Gunter Ecke imponiert mit seiner warmen, faszi-
nierend sauberen und kraftvoll klingenden Stimme. Einlass ab
16:00 Uhr, der Eintritt ist frei! Wir bitten um eine Kollekte.

Tag und Nacht � (0 35 62) 20 77

Trauer  braucht  Vertrauen

BESTATTUNGSHAUS

GmbH 03149 Forst
Gerberstraße 3

Christel Petke

Weihnachtsmarkt in Forst (Lausitz) bis zum 12. Dezember 2010
Treff 17:00 Uhr; 17:00 Uhr Bühne: Programm der Partnerstädte
Brody u. Lubsko; 18:00 Uhr Spinde Solo – Saxophon, Klarinette
und Querflöte; 19:00 Uhr PICENA IUVENALIS – Gospelgesang
Sonntag, 12. Dezember – ab 14:00 Uhr Weihnachtsmusik und
verkaufsoffener Sonntag; 15:00 Uhr Bühne Programm der Kita
»Regenbogen«, Noßdorf; 15:30 Uhr Geschenke vom Weih-
nachtsmann; 16:00 Uhr Jagdhornbläsergruppe Forst e.V.; 16:30
Uhr Männergesangverein Noßdorf e.V.; 17:00 Uhr Stadtkirche
St. Nikolai: Andacht für die »Sternenkinder«; 17:00 Uhr Bühne:
Konzert des Chores des Friedrich-Ludwig-Jahn-Gymnasiums;
17:30 Uhr EliZa und Krabuka – Weihnachtssongs und aktuelle Hits.
Öffnungszeiten täglich: 14:00 – 20:00 Uhr; an allen Tagen Spaß,
Attraktionen, Kalendertürchen • Ponyreiten, Streichelzoo mit dem
Gast- und Reiterhof »Zur Aue« e.V. Groß Schacksdorf (Parkplatz
Beethovenstraße) • Kindereisenbahn, »Schneewitchen« im Mär-
chenwald und »Frau Holle« (an der Stadtkirche St. Nikolai) •
Weihnachtliche Geschenkartikel und Sonderangebote • Internatio-
nale kulinarische Spezialitäten und weihnachtliche Köstlichkeiten
• Weihnachtsfeuer und Stockbrot • »Ein Weihnachtsbaum für Tiere«
– Spendenaktion für das Tierheim • Angebote und Informationen
im Rahmen der Städtepartnerschaft Brody, Lubsko, Forst • Mär-
chenpfad in der Forster Innenstadt • Donnerstag bis Samstag bis
18:00 Uhr Fotoaktion • Freitag Weihnachtsbaumverkauf • u.v.a.m.


